
#ST# d e s b l a t t

Jahrgang VII. Band i.
Uro. 16.

Samstag, ben 7. April 1855.

Man abonnixf ausschließlich beim nächst gelegenen Postamt, Preis
für das Iahr 1855 im ganzen umfang,; 6ex Schweiz v o x t o s r e j
4 granf..«, Inserate sind sxai i f i r t an die Expedition einzusenden.
Gebühr 15 (Sentimeli per Zeile oder deren Raum.

#ST# A « s z u g

aus

der vom kais. französischen Ministerium der Sand»
wirthschaft, des Handels und der öffentlichen
Arbeiten am 23. Februar 1855 erlassenen Ver-
ordnung über die im Juni d. J. in Parie
stattfindende Zuchtvieh-Austellung.

Art. i. Vom 1. bis 9. Srachmonat 1855 wird in
Paris eine allgemeine Ausstellung von französischem und
fremdein Zuchtvieh stattfinden.

Art. 2. Die Ausstellung ist für männliches und
weibliches H o r n v i e h , für Schafe, Schweine und
G e f l ü g e l bestimmt.

Das auszustellende Vieh zerfällt in zwei Abthei*

lungen.

OiindesSlati. Jahr.}. VII. Bd. I- 35
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Zur e r s t en Abthcilung gehören biqcnîgen ..th.ere

f r e m d e r Rasse, welche im Auslande geboren und auf*
gezogen, und die in Frankreich eingeführt wurden, feien
fie das Efgenthum von g r a n z o s e n oder von Aus-
l ä n d e r n .

Zur z w e i t e n Abtheilung gehören die Xhiere von
f r a n z ö s i s c h e r sowol als a u s l ä n d i s c h e r Rasse, rein
oder vermischt, geboren und aufgezogen in Franfreich.

Art. 3. -Die Preise für die verschiedenen ©efttonen,
Klassen unì? Kategorien von ..Eln-ra, »erden auf fol-
gende Weise »erthrilt:

Xhiere f r e m d e r R a f f e , w c l d i e im A u s l a n d e ge-
bor en und au f g e j o g e n , u n d d i e in F r a n k r e i c h
e i n g e f ü h r t w u r d e n , f e i e n f i e d a s E i f i e n -
t h u m v o n F r a n z o s e n o d e r » o n A u s l ä n d e r n .

I. ......HafTe. $ s i n v i e l).

Erste Kategorie. Veredeitc Durham-Raffe,
mit kurzen Hörnern:

Männliche.

1. Preis . . . . Fr, 1000
2. „ , 9OO
3. „ . . . . „ 80o

Weibliche.

1. Preis . . . . 8r. 7OO
2. „ . . . . „ 600

3. ,, . . . . , , 500

2700

1800
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Zweite Kategorie. Alle englischen Rassen außer der
Durhams#Rasse :

Männliche.

3400
1.
2.

3.

4.

1.
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^reis .
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1000
900
800
700

700 )
600 (
500 (
400 /

2200

Dritte Kategorie. Hollänbische, s c h w e i z e r i s c h e und
andere, oben nicht genannte Rassen:

Männliche.
1. Preis . . . . Fr. 1000

2. , ,, 900

3. ,, . . . . , , 800

4. , ,, 700

Weibliche.
Fr. 700

600
500

3400

1. Preis
3. „
3. ,,

4. „

,,

,,•

400

2200

H. jftlajre. Schafe.

Erste Kategorie. Merino« und Metisrnerino-Rasseu :
Männliche.

1. Preis . . . . Fr. 600 \
2. ,, . . . . , , 500 ( JQJQ

3. ,, . . . . , , 450
4 4OO
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Drei weibliche Schafe zusammen (lots de 3 brebis).
1. Preis . . . . Fr. 300 \
2. „ . . . . ,, 280 830
3. ,, . . . . , , 250 )

Zweite Kategorie. Langwollige Rassen:
Männliche.

l. Preis . . . . Fr. 60o
2. „ . . . . , , 500 \ 1950

3. " . . . . , , 450 i
4. „ . . . . , , 400 l

3 weibliche Schafe zusammen.
1. Preis . . . . Fr. 300

J&t ff * . * * ff <&OU

O » ff . , » * - , 25Ü

830

Dritte Kategorie. Kurzwollige Rassen :

Männliche.
1. Preis . . . . Fr. 600
2. ,, . . . . , , 500

3. ,, . . . . ,, 450

4. „ 400
3 weibliche Schafe zusammen.

1. Preis . . . . gr. 300

2. ,, . . . . , , 280

3. ,, . . . . , , 250

III. Alaise. Sdjnmnf.

Erste Kategorie. Große Rassen
Männliche.

1. Preis . . . . gr. 300
2. ,, . . . . , , 250

3. ,, , 200

195O

83o

750
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1.
2.

1.
2.
3.

1.
2.
3.

Preis .
// *

Zweite &

Preis .
tt *
,,

Preis .
f, *

n «

Weibliche.
. . . gr.

. . . , ,

200 .»
180 i

Kategorie. Kleine Rassen:
Männliche.

. . . gr.

. . . ,,

. . . "

Weibliche.
. . . Sr.

. . . "

. . . "

300 i
250
200 )

200 )
180
15o )

380

750

530

II. A&theilnnQ.
T h i e r e v o n f r a n z ö s i s c h e r s o w o l a l s a u s l ä n d i -

scher Rasse, r e i n o d e r v e r m i s c h t , g e b o r e n
und a u f g e z o g e n in F r a n k r e i c h .

(Diese Abtheilnng ist hier darum nicht aufgenommen worden, weil
sie die Schweiz nicht berührt.)

Art. 4. Um .zur Ausstellung zugelassen zu werden,
müssen die m ä n n l i c h e n Hornvieh- und Schafarten vor
dem 1. Mai 1854, und die w e i b l i c h e n vor d e m
1. W i n t e r m o n a t 1853 geboren worden sein.

Die m ä n n l i c h e n , so wie auch die w e i b l i c h e n
Schweine müssen vor dem 1. W e i n m o n a t 1854 zur
Welt gekommen sein.

Alle Stiere sollen mit Ringen und Striken versehen
sein, damit fie ficher angebunden werden können; die
Eber dagegen find zu ringeln (boucler).

Art. 5. Von der Ausstellung find alle diejenigen
Thiere ausgeschlossen, welche die Iury als übertrieben
gemästet erklärt.
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Art. 6. Die für das Hornvieh, die Schafe .und
Schweine bestimmten ers ten Preise erhalten eine gote
den e Medaille; die zwe i t en Preise eine s i lberne und
die andern Preise eine b ronzene Medaille.

Ist ein Thier, welches einen Preis erhalten hat, bei
seinem Aussteller nicht geboren worden, so erhält der.«
jenige, bei dem es pr Welt kam, eine gleiche Medaille
wie der Aussteller des gedachten ...thieres.

galls ein Aussteller m e h r e r e ...Chiere auferzogen
hat, auf welche Preise fielen, oder wenn er auch bloß
ein Stük Vieh produzirte, das von der Iury als
b e s o n d e r s m e r k w ü r d i g erklärt wurde, so kann
ihm, auf den Vorschlag der gedachten Iury, eine go l -
d e n e Me de il l e in g r o ß e m Maßst ab e, zugesprochen
werden.

Art. 7. Mit Thieren, welche bei einer f rühern
allgemeinen Ausstellung Preife erhalten haben, darf
neuerdings nur auf Preise eines höhern Grades,
als der f rühere war, konknrirt werden.

Art. 8. Ieder, der überwiesen wird, ein Thier,
dessen Eigenthümer er, nicht ist, als ihm z u g e h o r e n d
ausgestellt zu haben, oder der die Zeichen, welche das
Shier hat te , auf irgend eine Weife entfernt , oder auch
eine falfche Angabe vom Alter oder der Rasse macht ,
kann von der Jury für längere oder kürzere Zeit voit
der Theilnahme an der Ausstellung ausgeschlossen werden.

Art. 9. Der Eigenthümer eines zur Ausstellung
gebrachten Thieres kann in jeder Kategorie und von
jedem ©...schlechte nur e i n e n Preis erhalten.

Er darf aber so viele Thiere als er will in allew
.Kategorien vorweisen.
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Art. 10. In dem galle, wo die Iury finden sollte,

daß mehrere, dem gleichen Aussteller zugehörigen Thiere
in der nämlichen Kategorie Preise verdient hätten, so kann
sie diesem Aussteller bloß e i n e n Preis zuerkennen; allein
es ist ihr freigestellt, ihm e i n e oder m e h r e r e Ehren-
meldnngen zu bewilligen, welche durch bronzene Medaillen
konstatirt werden.

Art. 11. Der Iury wird eine Summe von 2000
Franken znr Verfügung gestellt, damit fie dieselbe, sammt
silbernen MedaiÜen, an D i e n s t b o t e n austheilen kann,
welche fich durch geschifte Behandlung der .Xhiere, die
Preise erhalten, ausgezeichnet haben.

Bei g l e i c h e m Verdienste wird die Iury die Dauer
der Behan..4ung in Betracht ziehen.

Kein Preis darf Fr. 100 übersteigen, noch geringer
als gr. 50 sein.

Art. 12. ..Der Minister der Landwirthschast, des
Handels und der öffentlichen Arbeiten wird zwei Speziai-
juries e rnennen , nämlich eine für das H o r n v i e h ,
die andere für die S c h a f e und S c h w e i n e je.

Icde Iurc besteht aus zwei Mitgliedern der Ver-
wal tung, au.3 vit* f r a n z ö s i s c h e n und aus f r e m d e s t
Proprietären, die von den Iurieö bezeichnet werden
sollen.

Art. 13. Die Aussteller erhalten die Preise und
Medaillen nach dem Ausspruche der Iuries.

Der Ausfpruch geschieht durch Stimmenmehrheit.
Bei Gleichheit de... Stimmen hat der Präfibent dm

Stichentschcid zu geben.
Zur Berathung müssen 5 Mitglieder anmefend sein.
Art. 14. Die Polizei bei der Ausstellung kommt

ausschließlich einem vorn Minister der Landwirthfchaft ,
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ìDes Handels und der öffentlichen Arbeiten zu bezeichnen-
den Generalkommissär zu.

.Unter ihm stehen Angestellte, welche die für die Aus-
IteUung angekommenen Tljiere in Empfang zu nehmen,
zu klafjtfisiren und zu überwachen haben; denen ferner
obliegt, die Deklarationen der Aussteller einzuschreiben,
den Jurprichtern bei ihren Arbeiten Hilfe zu leisten, und
mit einem Worte für «inen guten und fchnellen Geschäfts-
gang zu sorgen.

Den genannten Angestellten find hinwieder Agenten
untergeordnet .

Während den Verhandlungen der Iury ist Nieman-
bem der Eintrit t in den Unikreis der Ausstellung ge-
stattet.

Art. 15. Die Ausstellung vom Iahr Ì855 dauert
vom ersten bis zum neunten des kommenden Brach-
monats.

Deir Staat sorgt für kostenfreie Unterbringung der
Thiere.

Die Geleits- und Transportkosten hingegen sind von
toen Ausstellern zu tragen.

Art. 16. Den Eigentümern von Thieren , auf
»elche e r s t e und z w e i t e greife gekommen f ind, werden
ßntfchäßigungen geleistet.

Die an die Ausstellung gesandten f r e m d e n Thiere
werden von der f r a n z ö s i s c h e n G r ä n z e an auf
Kosten des Staates transportirt.

Art. 17. Alle ïhiere müssen F r e i t a g s den
1. J u n i auf den zur Ausitellusig bestimmten Plaz ge-
bracht werden, allwo man fie von M o r g e n s 8 Uhr an
Ms N a c h m i t t a g s 2 U h r in Empfang n immt; nach
dieser Zeit wird hingegen fe in Stuf Vieh m e h r zuge#
lassen.
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Am Samstag, Sonntag und Montag (nämlich am

2., 3. und 4. Iuni) finden die Klassifikationen der
Thiere und die Verrichtungen der Iury statt.

Am 5. und 6. Iuni wird die öffentliche Ausstellung
unter nachstehenden Bedingungen stattfinden :

Am 5. Iuni, als dem ersten Tage, von 9 Uhr
Morgens bis 5 Uhr Abends. Die Cintrittsgebühr be-
trägt 3 granfen für jede Person.

Am 6. Iuni, als dem zweiten Tage, von 9 Uhr
..Worgen bis 5 Uhr Abends. Eintritt gr. 2 für eine
Person.

Am 7. Inni ist Preisangtheilung und Gratisaus-
jieUung.

Arn 8. Iuni ist Ausstellung und Verkauf aus freier
Hand oder durcl) Verßeigerung der Ghiere, von 8 Uhr
Morgens bis 12 Ohr Mittags. Eintrittspreis 50 Een-
iimen für jede Pcïson.

Die ßigenthürner »on ïhicren, welche Preise erhal-
tcn haben, find gehal ten, dieselben am 9. Iuni, den
ganjen Tag, behufs der Bezeichnung u. a. m. den
Kommissären zur -...krfiigung zu ftcllen.

Art. 18 Die Aussteuer müssen dem Ministerium
der Landroirthschaft, dee Handels und der öffentlichen
Arbei ten, vor dem Beginn der Ausstellung, eine schrift-
Siche Erklärunc., einsenden.

..Diese Deklarat ion muß den Namen des Eigenthümers
von aiiszufiellcndem Vieh, die Klasse, in welcher er seine
Xhiere fonkur i ren lassen will, ferner den Ort ihrer
Geburt , ihre Rasse und ihr Al ter , so wie die Dauer
des Befizes enthal ten , nach dem Muster, welches dieser
Verordnung beigefügt ist. (S. Seile 306 hienach.)
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Art. 19. Die verschiedenen Deklarationen müssen

spä tes tens am Donnerstag A b e n d , den 24. Mai,
im Befize des Ministeriums sein, indem alsdann die
Einschreibungen geschlossen und kein noch nicht deklarirtes
Thier zur Ausstellung mehr zugelassen werden wird.

Diejenigen Aussteller, welche auf Zusendung ihrer
...Chiere verzichten follten, find dringend gebeten, ihre
Verzichtleistung w e n i g s t e n s f ü n f S a g e v o r E r ö f f -
n n n g der A u s s t e l l u n g dem .Uh'nisterium fchriftlich
anzuzeigen, indem die Namen derjenigen, welche dieser
Vorschrift nicht nachkommen, im Umkreis der Ausstellung
angeschlagen werden.

Art. 20. Während der Ausstellung müssen die Aus-
steller ihre Thiere auf ihre Kosten unteThalten, und zu
den von den Kommissären zu best immenden Stunden
besorgen.

Die Verwaltung liefert die nöthige Streue, und läßt
Tags und Nachts das Vieh bewachen.

Art. 2I. Die Medaillen werden den mit Preisen
gekrönten Ausstellern in dem Augenblike zuflestel l t , wo
ibr Name in der am 7. Brachmonat stattfindenden
ö f f e n t l i c h e n Sizung auegerufen wird.

Art. 22. Den f r e m d e n Ausstellern werten ihre
Preife sogleich auebezahlt.

Art. 23. (Für Schweizer nicht von Interesse.)
Art. 24. Die Thiere, welche keine '•.preise erhalten

haben, müssen von ihren •Sigenthumern oder Käufer...
am Freitag, denS.Iuni , v o n M i t t a g an, weggeführt
werden; was Abends v o r 4 Uhr geschehen fein soll.

Art. 25. Die Ausrteller haben ihre ...thierc entweder
selbst, oder durch ihre Abgeordneten oder ..Dienstboten
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vom F r e i t a g . , den 8. B r a c h m o n a t , M o r g e n s
um 8 Uhr an, zu überwachen, weil die Verantwort-
lichkeit des Kommissariats nach dem Beginn des Ver-
kattfes nicht mehr in Anspruch genommen werden kann.

Art. 26. Iede Zuwiderhandlung gegen die vorlie*
gende Verordnung wird von der 3ur9 beurtheilt.

Art. 27. Nach der Preisauskündung muß der Ge-
neralkommissär die Protokolle über die verschiedeneu
Verhandlungen während der Ausstellung, fo wie die
Berichte von jeder Iury unverzüglich dem Minister der
Landwirthfchaft, des Handels und der öffentlichen Arbeiten
einsenden.

Art. 28. Alle Bestimmungen der gegenwärtigen
Verordnung find und bleiben in Kraft für die Iahre
1855, 1856 und 1857.

Paris, den 23. Hornung 1855.

Sign. JE. Rouiier.



Formular zu einer Deklaration.

Je soussigné (propriétaire ou fermier), demeurant à . . . . . . .

déclare vouloir présenter au concours de Paris, du 1er Juin prochain:
(Indiquer séparément, dans le tableau ci-dessous, chacun des animaux que l'on a l'intention de présenter au concours.)

ESPÈCE.

(Bovine,
oyine, por-

cine
ou autre.)

RACE. SEXE. ROBE.

NUMEROS
A U X SABOTS

ou aux cornes
et autres signes

particuliers
propres à faire

distinguer
l'animal.

GÉ1N
LO

Son
père.

o

ÉA-
GIE

Sa
mère.

AGE.

NÉ CHEZ.

(Indiquer
la date de la
naissance,
si on la
connaît. )

ÉLEVÉ

chez.

OBSRVATIONS.

{Indiquer les prix pré-
cédemment obtenus, la
généalogie complète de
Panimal , tous détails
propres à le faire appré-
cier, et la durée de la
possession.)

S
O5

Certifiant sincères et "vériSables les renseignements ci-dessus, et m'engageant à présenter
ledit animal (ou lesdiis animaux) le vendredi 1er Juin 1855, au concours de Paris, de huit heures
du matin à deux heures du soir.

A , le 1855. (Signer.)
{Indication du fondé de pouvoirs, s'il y en a no.)



Formular jur Erthetïung einer Vollmacht.

Je soussigné (propriétaire ou fermier), demeurant à

donne pouvoir au sieur

de , pour moi et en mon nom, présenter au prochain concours général

agricole de Paris un (désignation de ranimai),

recevoir la médaille et le prix qu'il pourra mériter, en donner quittance et se soumettre à

toutes les conditions du concours,

Bon pour pouvoir :

(Signer,")

(Faire viser par le maire, dont la signature devra elle-même être légalisée par le préfet ou le sons-préfet.)
CO

(Ce ponvoir doit être donné sur papier timbré à 35 centimes, et être enregistré.) S

i
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Summarische Utbersicht der Einsuhr von Scbcnsmittelu

vom 16. Bis zum 31. März 1855.

Korn . . . . . .

SBnaflen . . . . . . . .

Gerste . . . . . . .

Haber . . . . . .

Mais .

Bohnen

Erbsen

Rei.}

Gerste, gerollte«. ®ries

Mehl . . . . .
Brot

Wein

gleisch

Kartoffeln . . . . .

*•

i. 3ov&«*iet.

Franz.
Richtung.

Zentner,

4,254

3

152

14,625
54
55

56

7

1,299

68

2,876

4

Znathi
2

Deutsche
Richtung.

Zentner.

10,256

20

428

1,477

30

18

55
2

46
855

45
3,358

9

ertasten.

126

11.

3»ü-
gebiel.

Zentner,

26,800

219

1,422

5,222

175

519

120

20

76

1,484
83

146
3

Zngthiexl

136

111. Saugtet.

Deutsche
Richtung.

Zemtnet.

27,528

265

859

2,937

265

45
28

16

152

671

12

44

4

Zngthi
60

Itaï.
Richtung.

Zentner.

56

336

742

5

221

691

21
3

erîasten.

IV. ZoHae..»'..*.

ßombaxd.
Richtung.

Zentner.

2,422

818

33

6,093

471

202

546

Znothi

Plemoni.
Richtung.

Zentner.

55

87

604

578

2,235

41

180

ertasten.

2

V. SoOge...!«*.

Franz-
Richtung.

Zentner.

484

2

72

1

15
5

46

6,476

1
2,435

5
Znuthi

2

@a»ol).
Richtung.

Zentner.

4
5

32

ertasten.

VI. 30a.8«fttet.

Franz.
Richtung.

Zentner.

776

22

37

160

20

222

3,784

13

947

16

Zuath
32

Sardi».
Richtung.

Zentner.

1,649

12
3,616

5

6

362

13

79

5,326

1

erlasten.

4

STotaI.

Zentner.

74,280

1,745
2,752

14,155
22,513

803
293

3,388

562

15,582

222

15,911

45
Siiflihier..

364
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